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Änderungsantrag der CDU-Stadtratsfraktion zum Haushalt 2016 

 

Sehr geehrter Herr Ratsvorsitzender Kolle, 

sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Mädge, 

 

im Namen der CDU-Fraktion danke ich für die Aufstellung des Haushaltes in diesen schwierigen 

Monaten, die mit viel Arbeit für die Verwaltung verbunden sind. 

Im Rahmen ihrer Möglichkeiten als ehrenamtliche Lokalpolitiker und auf Basis der vorhandenen 
Informationen stellen wir folgende Änderungsanträge: 

1. Die Ausschreibungen für Investitionen in den Bereichen Radwege, Bushaltestellen und 

Tiefbaumaßnahmen für Straßen sollten im jeweiligen Bereich gebündelt werden. Dadurch 
könnte ein Einsparvolumen von mindestens 5% in den jeweiligen Bereichen generiert wer-

den, so dass eine Summe von mindestens 41.000 Euro eingespart werden könnte.  

Die durch den unter eins genannten Vorschlag genannte Summe sollte im Rahmen der Haushaltes 
2016 wie folgt umverteilt werden: 

2. 25.000 Euro zur 1% Absenkung der Elternbeiträge der Kita-Gebühren 
 

3. 6.000 Euro für die Einrichtung Madonna, zwecks Unterstützung der Sommerfreizeit  

 

4. 4 x 2.000 Euro für die vier kleinsten Stadtteilhäuser 

 
5. 2.000 Euro für die Einrichtung einer öffentlichen Schuldenuhr, wie sie die Gemeinde Bie-

nenbüttel eingerichtet hat (Kostenaufwand 2.000 Euro) 

 

Unabhängig davon beantragen wir folgende Punkte für den Haushalt 2016 zu beschließen:  

1. Reduzierung des Kreditrahmens um die in 2014 und 2015 nicht genutzten Kreditermächti-
gungen 
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2. Erarbeitung einer Schuldenbremse ab dem Haushaltsjahr 2017 (keine Netto-Neu-

Verschuldung) 

3. Erarbeitung eines Schuldentilgungsplanes ab dem Haushaltsjahr 2017 

4. Zum 15. Juni und 15. November eines jeden Jahres soll folgende schriftliche Berichterstat-

tung (ab dem Haushaltsjahr 2016) an alle Ratsmitglieder erfolgen: 

a.  Investitionsplan – Darstellung der beschlossenen Investition, die im laufenden Jahr 

umgesetzt werden sollen mit folgenden Eckdaten: Höhe der Investition, aktueller 

Stand der Investition und bei Bedarf schon gezahlte Rechnungsbeträge für die In-

vestition einschließich aller Überträge des Haushaltes 

b. Schuldenstand – Liste der aktuellen Verschuldung aufgesplittet nach Investitions-

krediten und Liquiditätskrediten zusammen mit den im Zeitraum seit dem letzten 
Bericht angefallenen tatsächlichen und geplanten Schuldentilgungen, sowie den 

derzeitigen Zinssätzen für kurzfristige und langfristige Kredite und die Ausschöp-

fung des Kreditrahmens 

c. eine jeweils aktuelle Liste der Haushaltsausgabereste unter Benennung der jewei-

ligen Maßnahme 

 

Eine Begründung dieses Änderungsantrages wird mündlich in der Ratssitzung am 17. Dezember 

2015 erfolgen. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 


